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„Große Werte liegen in den kleinen Augenblicken.“ - Monika Minder

Die Hälfte vom Jahr 2018 ist schon wieder vorüber und es gibt einiges zu berichten. In dieser Ausgabe 
erfahren Sie sämtliche Informationen der Gemeinde sowie zum Straßenbau, aber auch Interessantes was 
Kindergarten, Volksschule und die diversen Vereine zu berichten haben. Auch ein tolles Sommerferien-
programm - das sich auf  der Rückseite des Nachrichtenblattes befindet - konnte wieder für die jungen 
Bürger zusammengestellt werden.

Viel Spaß beim Lesen der Sommerausgabe.
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Mit herzlichen Grüßen,
euer Bürgermeister:

Die nächsten GR-Sitzungen:

Mittwoch, 26.09.2018, 19:00 Uhr
Dienstag, 13.11.2018, 19:00 Uhr
Donnerstag, 13.12.2018, 19:00 Uhr

Der nächste Redaktionsschluss:

Montag, 24.09.2018

Geschätzte Wengerinnen und Wenger!

Während tausende Einsatzkräfte ge-
gen die Folgen der Unwetter in den 
letzten Wochen, vor allem in Niederös-
terreich und der Steiermark ankämpf-
ten, ist es in unserer Region nach wie 
vor viel zu trocken. Trockenheit und 
Hitze sind heuer viel zu früh gekom-
men, dadurch hatten wir die kürzeste 
Vegetationsperiode bei vielen Kultu-
ren, was sich natürlich auf  die Ernte-
erträge auswirkt. Große Gefahr droht 
jetzt den ohnehin schon aus den Vor-
jahren angeschlagenen heimischen 
Wäldern, speziell durch den Borken-
käfer, der diese langen Trockenphasen 
besonders liebt und die Waldbrand-
gefahr ist derzeit ebenfalls sehr hoch 
(Waldbrandverordnung beachten).
Sehr viel Arbeit ist zurzeit auch in der 
Gemeindestube zu bewerkstelligen. 
Neben den alltäglichen Herausforde-
rungen, die es zu meistern gilt, werden 
wir in den kommenden Wochen durch 
den Landesrechnungshof  einer Ge-
meindeprüfung unterzogen.
Viel Vorbereitung und organisatori-
schen Aufwand brachte auch die mit 
25. Mai in Kraft getretene Daten-
schutzgrundverordnung mit sich, von 
der auch alle Betriebe, Vereine, etc. 
betroffen sind. Mit dieser Verordnung 
genießen personenbezogene Daten 
nun ein Recht auf  Geheimhaltung und 
können bzw. dürfen ohne Zustimmung 
von Betroffenen nicht mehr an Dritte 
vom Amt weitergegeben werden.
Unsere Gemeindehomepage erstrahlt 
in neuem Glanz und ich darf  alle ein-

laden, diesen Service fleißig zu nutzen.
Herzlich danken und gleichzeitig viel 
Glück für die weitere Zukunft wün-
schen, darf  ich Frau Ingeborg Knechtl, 
die sich nach mehr als 22 Jahren Ge-
meindedienst als Reinigungskraft in 
die Pension verabschiedet hat und ihre 
Arbeit stets zu vollster Zufriedenheit 
erledigt hat.
Danke an alle freiwilligen Helfer/in-
nen, die sich wiederum an der Flursäu-
berungsaktion beteiligt haben.
Gratulation noch einmal der Firma 
Faschang Werkzeugbau GmbH zum 
30-jährigen Bestehen des Unterneh-
mens und der tollen Jubiläumsfeier. 
Mit seinen mittlerweile 120 Mitarbei-
tern ist das Unternehmen der zweit-
größte Kommunalsteuerzahler in un-
serer Gemeinde.
Danke an die Jungs und Mädels vom 
Jugendzentrum, die mit viel Freude 
und Eifer ihr „JUZ“(ehemaliges Dat-
tenböckhaus) in Eigenregie renovie-
ren. (siehe Bericht Seite 18).
Gratulieren darf  ich allen, die in den 
letzten Wochen sportliche Erfolge fei-
ern konnten (siehe Berichte im Blat-
tinneren).
Stellvertretend für alle, darf  ich hier 
Johannes Engelsberger erwähnen, der 
bei den 7. Nationalen Special Olym-
pics-Spielen in Vöcklabruck im Stock-
schießen die Silbermedaille eroberte 
und unserem ehemaligen Bauhofmit-
arbeiter Johann Schöberl, der sich bei 
der Gewichtheber-Staatsmeisterschaft 
der Masters seinen 24. Titel erkämpf-

te und bei der Europameisterschaft in 
Budapest die Silbermedaille errang.
Danke unserem Rassekleintierzucht-
verein E14 für die vorbildhafte Ab-
wicklung und Abhaltung des 62. 
Landesverbandstages der OÖ Rasse-
kleintierzüchtervereine, dem Wan-
derverein Weng für das gelungene 
Wander– und Radfest am letzten Ap-
rilwochenende, sowie unserer Trach-
tenmusikkapelle und Freiwilligen Feu-
erwehr für die köstliche Bewirtung bei 
ihren Frühschoppen.
Herzlichen Glückwunsch auch an alle, 
die ihr Schuljahr sowie die Reife – und 
Diplomprüfung, die Lehrabschluss-
prüfung oder ihr Studium erfolgreich 
abgeschlossen haben. Ebenso Glück-
wunsch allen Ehe– und Geburtstags-
jubilaren.
Auf  den nachfolgenden Seiten finden 
sich wieder viele interessante Infor-
mationen, das Wesentliche über die 
gefassten Beschlüsse der letzten Ge-
meinderatssitzungen und von den Ver-
einen sowie Veranstaltungshinweise.
Ich wünsche euch, liebe Wengerin-
nen und Wenger, viel Freude und Zeit 
beim Lesen der Gemeindenachrichten, 
sowie allen eine schöne Urlaubs– und 
Ferienzeit. 
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Gemeinderatssitzung vom 19.04.2018

1. Voranschlag 2018; Prüfbericht 
der Bezirkshauptmannschaft Brau-
nau am Inn; Kenntnisnahme
Der Voranschlag 2018 (geplante or-
dentliche und außerordentliche Aus-
gaben und Einnahmen im Jahr 2018) 
wurde von der BH Braunau auf  
Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und 
Zweckmäßigkeit geprüft. Den Prüf-
bericht darüber hat der Gemeinderat 
einstimmig zur Kenntnis genommen.

2. Beratung über das Ergebnis der 
Anmeldungen für das Kindergarten-
jahr 2018/2019 sowie der Bedarfs-
erhebung der Öffnungszeiten
a) Aufgrund der durchgeführten Be-
darfserhebung sowie Einführung der 
neuen Kindergartentarifordnung (seit 
01.02.2018) beschloss der Gemein-
derat einstimmig, die Öffnungszeiten 
im Kindergarten auf  07:00 bis 13:00 
Uhr festzulegen. Würde eine weitere 
Kinderbetreuung (Nachmittag) erfor-
derlich sein, soll diese in der Nach-
mittagsbetreuung – welche durch das 
Hilfswerk Munderfing geführt wird – 
angeboten werden. 

b) Weiters beschloss der Gemeinderat 
einstimmig, eine dritte Kindergarten-
gruppe – wegen der hohen Kinderzahl 
– zu errichten. 

c) Der Gemeinderat fasste den ein-
stimmig Beschluss, den Kindergarten 
in den Weihnachts- sowie Osterferien 
geschlossen zu halten und in den Se-
mesterferien sowie an den Zwickelta-
gen mit einer Gruppe zu führen. 

3. Ausgliederung eines Teilberei-
ches der Reinigung aufgrund einer 
anstehenden Pensionierung einer 
Reinigungskraft sowie Vergabe der 
Arbeiten an die Bestbieterfirma
Die Beschlussfassung über die Teilaus-
gliederung (Gemeindeamt und ganzer 
Volksschulbereich) sowie der Vergabe 
der Ausgliederung an die Firma Duo, 

Ried im Innkreis wurde erfolgte nicht 
einstimmig. Es gab eine Stimmenthal-
tung. 

4. Straßenbau 2018; Festsetzung 
der durchzuführenden Bau- und Sa-
nierungsmaßnahmen
Der Gemeinderat hat einstimmig 
das vom Bauausschuss in seiner letz-
ten Sitzung erstellte Straßenbaupro-
gramm beschlossen. Derzeit steht ein 
Finanzierungsrahmen in Höhe von ca. 
€ 160.000,00 (€ 120.000,00 Straßenbau 
und € 40.000,00 Ortsbeleuchtung) zur 
Verfügung.

5. Straßenbau 2018; Vergabe der an-
fallenden Arbeiten 
a) Oberflächenbehandlung 
b) Mikrobelag 
c) Profilierung und Mischgutdecken
Der Gemeinderat vergab einstimmig 
die Arbeiten für die Bitumenemulsi-
on an die Firma Vialit Asphalt GmbH 
& Co. KG, Braunau am Inn, für den 
Mikrobelag an die Firma Mikrobelag 
GmbH, Braunau am Inn und für die 
bituminöse Trag- und Deckenschich-
ten sowie Profilierungen an die Firma 
Leithäusl, Mehrnbach.

6. Wenger Gemeindestraße; Ver-
messung eines Teilbereiches vom 
Ortsende Weng in Richtung Riedl-
ham laut Vermessungsurkunde vom 
23.08.2017, GZ 17071A der Weg-
parzelle 3278 KG Weng; neuerliche 
Beschlussfassung aufgrund eines 
Besitzwechsels
Wegen eines zwischenzeitlich erfolg-
ten grundbücherlichen Besitzerwech-
sels der Grundstücksparzelle 2330 der 
KG 40227 Weng, wurde eine neuerli-
che Beschlussfassung durch den Ge-
meinderat der Gemeinde Weng zur 
Veranlassung der grundbücherlichen 
Durchführung nach den Sonderbestim-
mungen §§ 15 ff. des Liegenschaftstei-
lungsgesetzes, Bundesgesetzblatt Nr. 
3/1930 i. d. g. F. Bundesgesetzblatt 

Nr. 100/2008 erforderlich. Der Ge-
meinderat gab der Veranlassung zur 
grundbücherlichen Durchführung des 
vorliegenden Grundstücksverzeich-
nisses einstimmig statt.

7. Bachvermessung Appersting; 
Übernahme des Grundstücksteiles 
1 aus Parzelle 2340/1, KG 40211 
und Zuschreibung zur öffentlichen 
Wegparzelle 2278, KG 40211; Be-
schlussfassung
Die Übernahme des Grundstückteiles 
1 aus Parzelle 2340/1, KG 40211 so-
wie die Zuschreibung zur öffentlichen 
Wegparzelle 2278, KG 40211 wurden 
vom Gemeinderat einstimmig seiner 
Beschlussfassung zugeführt. 

8. Flächenwidmungsplan Nr. 3, Än-
derung Nr. 30; Ansuchen von Herrn 
Mario Wimleitner; Beschlussfas-
sung des Verfahrens
In der Gemeinderatssitzung am 
14.11.2017 fand die einstimmige Be-
schlussfassung bezüglich der Einlei-
tung des Verfahrens statt.
Nach Einholung der erforderlichen 
Stellungnahmen gab der Gemeinderat 
der Beschlussfassung zum Verfahren 
über den Flächenwidmungsplan Nr. 3, 
Änderung Nr. 30 einstimmig statt.

9. Flächenwidmungsplan Nr. 3, Än-
derung Nr. 31; Ansuchen von Herrn 
Mathias Kasinger; Beschlussfassung 
des Verfahrens
In der Gemeinderatssitzung am 
14.11.2017 fand die einstimmige Be-
schlussfassung über die Einleitung des 
Verfahrens statt.
Nach Einholung der erforderlichen 
Stellungnahmen gab der Gemeinderat 
der Beschlussfassung zum Verfahren 
bezüglich Flächenwidmungsplan Nr. 
3, Änderung Nr. 31 einstimmig statt.
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10. Grundsatzbeschlussfassung 
über den Beitritt zum Standesamts- 
und Staatsbürgerschaftsverband 
Braunau am Inn
Die Grundsatzbeschlussfassung über 
den Beitritt zum Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverband Braunau 
am Inn wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig zur Kenntnis genommen. 

11. Vergabe der Malerarbeiten für 
das Feuerwehrzeughaus, Lehrer-
wohnhaus und Heimathaus; Be-
schlussfassung
Der Gemeinderat vergab die Malerar-
beiten (Außenfassaden) für das Feuer-
wehrzeughaus, das Lehrerwohnhaus 
sowie das Heimathaus an den Bestbie-
ter Malermeister Tschabitzer, Utten-
dorf  sowie die Verputzarbeiten beim 

Lehrerwohnhaus an die Firma Huber-
Wimmer, Uttendorf, einstimmig.

12. Beratung und Beschlussfassung 
über die Straßenvermessung im 
Ortschaftsteil Hauserding
Der Gemeinderat fasste den einstim-
migen Beschluss, die erforderlichen 
Vermessungsarbeiten der Hauserdin-
ger Straße durch den Geometer Brun-
ner, Braunau am Inn, vorzunehmen. 

13. Kanalbaudarlehen BA39,  
VEXAT Anpassung der elektroni-
schen Anlagen 2018 - 2021 durch 
den RHV Altheim und Umgebung; 
Beschlussfassung
Hierbei handelt es sich um ein Kanal-
baudarlehen BA39, VEXAT Anpas-
sung der elektronischen Anlagen 2018 

bis 2021 durch den Reinhalteverband 
Altheim und Umgebung, wobei der 
Darlehensvertrag sowie der Bürg-
schaftsvertrag durch die Mitgliedge-
meinden zu beschließen sind. Für das 
gesamte Vorhaben muss ein Kredit mit 
einer Gesamthöhe von € 1.000.000,00 
aufgenommen werden, wobei die Ge-
meinde Weng im Innkreis 9,8 % auf-
zubringen hat. Alle 15 Pumpwerke 
müssen auf  den neuesten Stand der 
Technik gebracht werden, um den Ge-
sundheits- und Arbeitsschutz sowie 
die Sicherheit der Arbeiter verbessern 
und schützen zu können. Der Kredit- 
sowie Bürgschaftsvertrag wurde vom 
Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis 
genommen. 

Hui statt Pfui – Wenger Gemeindebürger/innen im Kampf gegen den Müll

Am Samstag, 24.03.2018 frühmorgens 
machte sich eine Abordnung aus Wen-
ger Vereinen, Gemeindebürgern sowie 
der Gemeinde auf  den Weg, um dem 
Müll im Gemeindegebiet den Kampf  
anzusagen. 

Vom Bauhof  wurden verschiedene 
Routen erstellt, an denen sich beson-
ders viel Müll ansammelte. Bei der 
frühmorgendlichen Lagebesprechung 

wurden die Teilnehmer/innen einge-
wiesen und strömten vom Gemeinde-
amt aus in alle Himmelsrichtungen. 

Unzählige Müllsäcke konnten gefüllt 
werden und die fleißigen Helfer einen 
wertvollen Beitrag zu einem sauberen 
Weng leisten. Besonders an den viel 
befahrenen Routen wie entlang der B 
148 im Bereich des Gehweges Elling – 
Leithen –Mankham sowie im Betriebs-

baugebiet Pirath – wo viele LKW´s am 
alten Dornerberg parken – besteht ein 
massives Problem mit der Vermüllung.

Insgesamt konnten rund 87 Müll-
säcke (á 60 Liter) von den Wenger 
Straßenrändern entfernt werden. Als 
Abschluss gab´s ein gemütliches Bei-
sammensein und als Dankeschön eine 
kleine Verpflegung im Gasthaus Len-
gauer für die fleißigen Helfer/innen.

Foto: Gemeindeamt Weng im Innkreis



5Wenger GemeindenachrichtenAusgabe 2/2018

Straßenbau 2018

Blumenwiesen statt Bienensterben:
Gemeinde Weng fördert Ansaat von Blühflächen

Fotos: pixabay, Gemeindeamt Weng im Innkreis

Verkauf des Rasant 
Kommunaltrak
Da der Rasant Kommunaltrak 
aufgrund des hohen Alters 
nicht mehr den Anforderungen 
der heutigen Zeit entsprach, 
wurde im Juli 2017 der Weide-
mann Hoftrac von der Firma 
Mauch, Burgkirchen angekauft.
Nun werden die erforderlichen  
Arbeiten durch den Weidemann 
Hoftrac ausgeführt. Der nicht 
mehr benötigte Rasant Kom-
munaltrak wurde an die Firma 
Schröcker veräußert.

Die Gemeinde Weng im Innkreis hat 
im Wenger Gemeindegebiet einige 
100 m² Blumenwiese angebaut.

Dieses Projekt dient neben der Ver-
schönerung des Ortes auch als ökolo-
gischer Beitrag gegen Bienensterben 
sowie Artenverlust und soll die Bür-
ger/innen der Gemeinde Weng im 
Innkreis animieren, auch im eigenen 
privaten Umfeld eine blühende Bie-
nenweide zu errichten. 

Sanierung Ellinger Straße

Sanierung Bauerdinger Straße

Kurze Info:

Die Anlage übernimmt der ortsansäs-
sige Maschinenring. Die teilnehmen-
den Betriebe erhalten Infotafeln, um 
die Aktion bekannt zu machen. 

Diese Flächen können als ÖVF-Fläche 
(Bienentrachtbrache) im Mehrfachan-
trag beantragt werden. Lückige Bie-
nenweiden können durch Nachsaat 
erneuert werden. 

In Zusammenarbeit mit der Ortsbau-
ernschaft sowie dem Imkerverein wird 
seit mehr als drei Jahren die Förde-
rung der Blumenwiese durchgeführt. 

Die Gemeinde Weng wird auch heu-
er wieder großzügig 50 % der Kosten 
(Saatgutmischung) übernehmen.

Nach Auftreten enormer Straßen-
schäden (Setzungen, Frostschäden, 
usw.) war es an der Zeit, die Ellinger 
Straße einer Generalsanierung zu un-
terziehen. Von der Firma Leithäusl, 
Mehrnbach, wurden die Profilierungs-
arbeiten vorgenommen und anschlie-
ßend seitens des Wenger Gemeinde-
bauhofes das Bankett neu errichtet. 
Im Frühherbst dieses Jahres wird von 
der Firma Vialit, Braunau am Inn, eine 
Mikrobelagschicht als Versiegelung 
aufgebracht um weitere Frostschäden 
zu verhindern. 

Da ein Teil der Bauerdinger Gemein-
destraße extrem sanierungsbedürftig 
war, wurde auf  diesen ca. 60 Laufme-
tern der Unterbau ausgebaggert und 
durch einen neuen fachgerechten Un-
terbau ersetzt. In wenigen Wochen 
wird dieser Teilbereich der Bauerdin-
ger Gemeindestraße mit einer Bitu-
mendecke versehen und anschließend 
von der Lochbach Brücke bis zum 
Kreuzungsbereich mit einem Mikro-
belag versiegelt.
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Unsere Gemeindehomepage erstrahlt in neuem Glanz

Am 19.03.2018 war es endlich soweit, 
es wurde mit der 2-wöchigen Überar-
beitung der Gemeindehomepage be-
gonnen. Diese konnte am 29.03.2018 
erfolgreich abgeschlossen werden. Ein 
neu strukturiertes sowie modernes 
Design lässt nun die Gemeindehome-
page in neuem Glanz erstrahlen. 

Das neue Design weist eine angeneh-
me Übersicht auf, in welcher Sie alle 
Themenbereiche – geordnet in den 
einzelnen Menüpunkten – ohne lan-
ges Herumsuchen schnell und einfach 
finden können. Der Internetauftritt 
wurde für mobile Endgeräte tauglich 
gemacht und lässt sich daher auch in 
der Onlinesuche leicht bedienen.

In der Kategorie „BÜRGERSER-
VICE“ finden Sie alles rund um För-
derungen, Diverses zu den einzelnen 
Lebenslagen (Geburt, Wohnen, ...), 
Abfall, und Vieles mehr. 

Wer sich aktiv am „DORFLEBEN“ 
beteiligen möchte, ist in diesem Menü-
punkt genau richtig. Dort erfahren Sie 
alles über die Wenger Vereine, Veran-
staltungen, Gastronomie, Schule/Kin-
dergarten und einige weitere interes-
sante Themen. 

Um schnell den richtigen Ansprech-
partner für Ihr Anliegen zu finden, ist 

alles über das Wenger Gemeindeteam 
(Abteilungen, Zuständigkeiten, Kon-
takt, …) sowie Informationen über 
die Wenger Politik (Bürgermeister, 
Vize-Bürgermeister, Gemeinderat und 
-vorstand, Ausschüsse) im Menüpunkt 
„GEMEINDEAMT“  aufgegliedert. 

Wer gerne „UNSER WENG“ näher 
kennenlernen möchte, klickt sich ein-
fach in diesen Menüpunkt rein. Dort 
kann alles über die Mobilität, die 
Wirtschaft und die Historie von Weng 
nachgelesen werden. 

Um immer am laufenden zu sein, kli-
cken Sie sich doch einfach mal durch 
unsere „AKTUELLEN NEWS“. Hier 
werden immer die aktuellsten vier 
Meldungen auf  der Startseite ange-
zeigt. Aber keine Sorge, unter dem 
Pfad „alle Newseinträge“ lassen sich 
die restlichen Einträge anzeigen.  

Um keine bevorstehende Veranstal-
tung zu verpassen, sind diese gleich 
auf  der Startseite unter den Newsein-
trägen platziert worden. Dort werden 
jedoch nur die Aktuelleren angezeigt. 
Um zu allen Veranstaltungen zu ge-
langen, klicken Sie sich im Menüpunkt 
„BÜRGERSERVICE“ unter „Veran-
staltungen“ rein. 

Um die Gemeindezeitung auch online 

durchblättern, abspeichern oder selber 
ausdrucken zu können, wurde diese 
ebenfalls auf  der Startseite gleich ne-
ben den Veranstaltungen angebracht. 

Zu guter Letzt und zwar gleich neben 
der Gemeindezeitungsvorschau, wird 
unsere digitale Amtstafel angezeigt. 
Dort werden aktuelle Ausschreibun-
gen, Kundmachungen, div. Sprechzei-
ten, Bescheide, usw. immer zeitgerecht 
ausgehängt bzw. kundgemacht. 

Um das Wenger Gemeindeteam ohne 
langes Suchen schnell zu erreichen, 
finden Sie in der Fußzeile die nötigen 
Kontaktdaten, wie z. B. Adresse, Te-
lefonnummer, E-Mail, Standort, Öff-
nungszeiten sowie die diversen Links 
zu unserer Facebook-Seite, unserem 
Wenger Gemeindefilm auf  YouTu-
be und dem Link zum Download der 
Gem2Go-App.

Wo wir schon beim Downloadlink der 
Gem2Go-App sind, freut es die Ge-
meinde Weng sehr, mitteilen zu kön-
nen, dass wir seit der Überarbeitung 
unserer Gemeindehomepage durch die 
mobile App „Gem2Go“ unterstützt 
werden. Mehr Informationen zur 
"Gem2Go-App" erfahren Sie gleich 
auf  der nächsten Seite. 

Foto: Gemeindeamt Weng im Innkreis
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Die App jetzt auch in Weng im Innkreis.

Sie wollen wissen, was sich in Ihrer 
oder den umliegenden Gemeinden 
so tut? Wo Sie einkaufen, essen oder 
übernachten können? Wann der Müll 
abgeholt wird? Dann sind Sie mit 

Gem2Go und seinen tollen Funktio-
nen bestens bedient. Gem2Go – Die 
Gemeinde Info und Service App bringt 
immer die aktuellen Infos. Gem2Go 
ist Österreichs einzige mobile Bürger-

service App, welche alle Gemeinden 
Österreichs in einer App vereint. In-
formationen über alle Gemeinden in 
Österreich sind nun schnell, bequem 
und mit einem Fingerwisch abrufbar. 

Infos für Gemeindebürger

Gem2Go stellt schnell und unkompli-
ziert Informationen für Bürger und 
Besucher der Gemeinde zur Verfü-
gung. Allgemeine Neuigkeiten, Veran-
staltungskalender, Gemeindezeitung, 
Müllkalender und vieles mehr sind 
so mit einem Fingerwisch, auf  dem 
Smartphone oder Tablet, verfügbar. 

Neues Nachrichtencenter

Neuer Müllinfo-Service

Ab sofort können Sie sich aktiv über 
wichtige Themen informieren lassen 
– mit dem neuen Nachrichtencenter. 
Neben Informationen über allgemeine 
Themen, können Sie bestimmte Inte-
ressensgruppen auswählen und auto-

Der neue Bereich "Müllinfoservice" 
erinnert Sie automatisch an bevorste-
hende Müllabfuhrtermine. Vor jedem 
Abholtermin erhalten Sie ein auto-
matisches Erinnerungsmail. Um den 

Müllinfoservice nutzen zu können, 
loggen Sie sich ein und aktivieren den 
Dienst. Sie sind auf  unserer Gemein-
dehomepage noch nicht registriert? 
Kein Problem - einfach per Online-

formular, oder per Social-Login mit 
Ihrem Facebook, Google+ oder Mi-
crosoft-Konto anmelden. So verpassen 
Sie ganz sicher keine Müllabholung 
mehr. 

matisch an Ihre E-Mail-Adresse ver-
senden lassen. Loggen Sie sich dazu 
auf  der Gemeinde-Webseite ein, und 
aktivieren Sie auf  „Meine Seite“ das 
Nachrichtencenter.

Wie funktioniert’s?

Sie können sich auf  der Gemeinde-
homepage problemlos per Facebook, 
Google+, Microsoft oder per E-Mail 
für das Nachrichtencenter registrie-
ren. Sie haben sich schon registriert 
und eingeloggt? Dann müssen Sie nur 

mehr die allgemeinen Infos der Ge-
meinde abonnieren und haben nun die 
Möglichkeit sich von uns per E-Mail 
über wichtige Dinge aus unserer Ge-
meinde informieren zu lassen. So er-
halten Sie schnell und unkompliziert 

Gem2Go Erinnerungsfunktion

Informationen wie z. B. eine Strom-
abschaltung oder aktuelle Straßen-
sperren. Das Nachrichtencenter ist 
ein absolut kostenloser Service und 
garantiert Ihnen alle wichtigen Infos 
zeitnah per E-Mail zu erhalten.

Mit Gem2Go hat man seinen persön-
lichen Assistenten immer dabei. Eine 
Push-Nachricht erinnert beispielswei-
se rechtzeitig über den aktuellen Ter-
min für die Müllabholung. 

Auch an Veranstaltungen erinnert 
Gem2Go per Push-Information. 

Vorteile von Gem2Go

Das ist iRis und sie würde sich über viele neue App-Nutzer freuen.  
Hier der Downloadlink für Sie: 
http://gem2go.at/Weng_im_Innkreis

• Auch für Smartphone-Neulinge 
einfach zu bedienen.

• Bürger können auch unterwegs 
über wichtige Dinge informiert 
werden. (Straßensperren, Wasser-
rohrbruch, …)

• Zahlreiche tolle Servicefunktio-
nen wie Müllkalender mit Push-
Benachrichtigung oder Anfrage-
funktion.

Logos: Gemdat OÖ
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Neue Funktion „Pegelalarm“ auf Gemeindehomepage 

Ab sofort gibt es die Möglichkeit, sich in der Gemeindehomepage den Was-
serstand der Gewässer innerhalb der Gemeinde sowie der Gewässer im Um-
kreis anzeigen zu lassen. 

Der „PegelAlarm“ ist wie folgt aufzufinden:

1. Gehen Sie auf  „www.weng-innkreis.at“.
2. Wählen Sie in der Kopfzeile die Kategorie „Bürgerservice“ aus.
3. Anschließend die Unterkategorie „PegelAlarm“.
4. Nun können die diversen Wasserstände eingesehen werden. 

2. Wählen Sie in der Kopfzeile die Kategorie „Dorfleben“ aus.
3. Anschließend die Unterkategorie „Veranstaltungen“ anklicken, in welchem 

sich die Kategorie „Gottesdienstordnung“ befindet. 
4. Nun kann die Gottesdienstordnung nach Belieben nur geöffnet oder auch 

am eigenen PC abgespeichert werden. 

Gottesdienstordnung auf Homepage downloadbar
Seit Jahresende 2017 steht die aktuelle Gottesdienstordnung auf  der Gemeinde-
homepage zum Download zur Verfügung. Diese wird uns wöchentlich von der 
Pfarre zugesandt und anschließend auf  der Homepage veröffentlicht.

Die aktuelle Gottesdienstordnung ist wie folgt auffindbar:

1. Suchen Sie im Web-Browser unsere Gemeindehomepage  unter 
„www.weng-innkreis.at“

Info: Pressetexte

Pressetexte von Vereinen und Kör-
perschaften, die von der Gemeinde 
auf  der Gemeindehomepage bzw. 
Facebookseite veröffentlicht wer-
den sollen können auch schon vor 
den Redaktionsschlüssen einge-
bracht werden. 

Termine, Neuigkeiten bzw. Ereig-
nisse, usw. werden gerne auf  den 
Plattformen gepostet um so die 
Bürger auch vor den Gemeinde-
zeitungen über das Aktuellste in-
formieren zu können. 

Wohnbau ISG
Laut Mitteilung der ISG werden 
voraussichtlich im Jahr 2019 vier-
zehn Eigentumswohnungen im 
neuen Siedlungsgebiet Daxecker-
straße/Finstererstraße errichtet.

Der Innenausbau erfolgt in schlüs-
selfertiger Ausstattungsqualität, 
wobei die ISG die individuellen 
Ausstattungswünsche jedes Be-
wohners gerne berücksichtigt. 

Nach Auskunft des Wohnbauträ-
gers besteht bereits ein enormer 
Andrang um die geplanten Eigen-
tumswohnungen, deshalb soll-
te man sich bei Interesse schnell 
melden. Für Fragen stehen Ih-
nen  Frau Doris Wiesinger und  
Herr Manfred Hechinger gerne 
zur Verfügung.

Kontaktdaten: 

Tel.: 07752 85 82 80
Mail: info@isg-wohnen.at 

Fotos: Gemeindeamt Weng, pixabay.com
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Wichtiges zum Abholen bzw. Abliefern 
der Schul- und Kindergartenkinder
Eltern sowie Großeltern, die ihre 
Kinder (Enkelkinder) zur Schule 
bringen bzw. von der Schule abho-
len, werden gebeten, nicht vor der 
Schule zu parken. 

Der rechte Parkplatz muss für die 
Lehrkräfte, Kindergartenpädago-
ginnen und Kindergartenheferin-
nen freigehalten werden. Der linke 
Parkplatz ist mit einem „Halten und 
Parken verboten – Verkehrsschild“ 
gekennzeichnet, das während der 
Schulzeiten unbedingt eingehalten 
werden muss, da ansonsten für den 
Schulbus beim Abliefern sowie Ab-
holen der Schul- und Kindergarten-
kinder keine Umkehrmöglichkeit 
besteht und dies eine erhebliche Ge-
fahr für aussteigende Kinder sowie 
Begleitpersonen darstellt.

Am besten wäre es, auf  den markier-
ten Parkmöglichkeiten beim  Sam-
melplatz zu parken und die Kinder 
zur Schule und wieder zurück zu be-
gleiten. 

Eine weitere Gefahr stellt die Ge-
schwindigkeit beim Abliefern bzw. 
Abholen der Kinder dar. Es wird sehr 
schnell zum Schul- und Kindergar-
tengelände gefahren - des Öfteren 
auch bis vor den Eingangsbereich 
der Schule. Kinder denken noch nicht 
so viel darüber nach, was passieren 
kann, wenn sie nicht schauen bzw. 
zur Schule/zum Kindergarten laufen.  
Ein Unfall kann durch Rücksichtnah-
me verhindert werden kann. 

Wir bitten um Verständnis sowie 
Kenntnisnahme, danke. 

Wespennester in 
Sammelcontainern

Mitte Juni wurden vom Gemein-
debauhof  sieben Wespennester 
aus den Sammelcontainern am 
Abfallsammelplatz entfernt. 

Wir bitten darum, keine ungewa-
schenen Gläser, Flaschen usw. in 
die Sammelcontainer zu werfen, 
da dadurch die Wespen angezogen 
werden.

Wer Verdacht auf  einen Wespen-
befall in den Sammelcontainern 
hat, bitte dies dem Gemeindebau-
hof  unter 0664 531 50 43 melden. 

Jugendtaxi Weng

Wenger Jugendliche mit einem Alter von 16 bis 20 Jahren, die in unserer 
Gemeinde mit Hauptwohnsitz gemeldet sind, bekommen pro Halbjahr 25 
Gutscheine zu je 2,00 Euro. 

Die Taxigutscheine für das 2. Halbjahr 2018 können ab Juli 2018 gegen Vor-
lage eines gültigen Lichtbildausweises am Gemeindeamt abgeholt werden.

(Foto: clipart-library.com)

Verwaltungsvereinfachung:

Abbuchungsaufträge 
für Gemeindeabgaben
 
Die Abbuchung der Gemeinde-
abgaben erfolgt ca. zwei Wochen 
nach Zusendung der jeweiligen 
Vorschreibung automatisch. 

Bei Unstimmigkeiten kann natür-
lich innerhalb dieses Zeitraumes 
jederzeit Rücksprache gehalten 
werden, bevor eine Abbuchung 
erfolgt. 

Der Abbuchungsauftrag bietet 
nicht nur für die Buchhaltung 
sondern auch für Bürger nur Vor-
teile. 

Durch den Abbuchungsauftrag 
können keine Zahlung übersehen 
werden und es müssen in weiterer 
Folge keine Mahn- oder Säumnis-
gebühren von der Gemeinde ver-
rechnet werden. 
Das Formular für den Abbu-
chungsauftrag liegt beim Gemein-
deamt auf.

Pensionsantritt Ingeborg Knechtl
Nach 22 ½ Jahren Reinigungsdienst trat unsere langjährige Kollegin Inge-
borg Knechtl am 01.06.2018 in den Ruhestand. Seit Anfang September 1995 
war Ingeborg für die Reinigung im Gemeindeamt sowie in der Volksschule 
zuständig.

Wir wünschen dir – liebe Ingeborg – viel Gesundheit und alles Gute für 
deinen weiteren Lebensabschnitt. 

Aufgrund der Gemeindefinanzierung NEU (Land OÖ, IKD) mussten die 
Reinigungsbereiche von Ingeborg einer Ausgliederung unterzogen werden 
und es wurden diese an die Bestbieterfirma Duo, Ried im Innkreis, vergeben.

(Foto: pixabay.com)

(Foto: pixabay.com)
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Aktuelles zu Unterstützungserklärungen und Volksbegehren

Eintragungstage und -zeiten:

Montag,             1. Oktober 2018      von 08:00 bis 20:00 Uhr
Dienstag,           2. Oktober 2018      von 08:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch,          3. Oktober 2018      von 08:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag,       4. Oktober 2018      von 08:00 bis 16:00 Uhr
Freitag,               5. Oktober 2018      von 08:00 bis 16:00 Uhr
Samstag,            6. Oktober 2018      von 08:00 bis 10:00 Uhr
Montag,             8. Oktober 2018      von 08:00 bis 16:00 Uhr

Eintragungsverfahren für die Volksbegehren „Don’t Smoke“ und „Frauenvolksbegehren“

In der Zeit von Montag, 01.10.2018 
bis einschließlich Montag, 08.10.2018 
können Eintragungen während der 
Eintragungszeiten (siehe rechts) vor-
genommen werden.

Online können Sie eine Eintragung 
bis zum letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes (08.10.2018), 20:00 Uhr, 
durchführen. 

Aktuelle Einleitungsverfahren für Volksbegehren

• Asyl europagerecht umsetzen
• Für verpflichtende Volksabstimmungen
• Faires Wahlrecht – Volksbegehren
• Weniger Fluglärm
• Autobahnmaut abschaffen
• CETA-Volksabstimmung
• EURATOM-Ausstieg Österreichs
• Österreichs Grenzschutz wiederherstellen
• Österreichs Neutralität wiederherstellen

Einbringung des Einleitungsantrages „ORF ohne Zwangsgebühren“

Es wird mitgeteilt, dass beim Bundes-
ministerium für Inneres zum Volksbe-
gehren „ORF ohne Zwangsgebühren“ 
ein Einleitungsantrag eingebracht 
worden ist. 

Somit ist die Abgabe von Unterstüt-
zungserklärungen für dieses Volksbe-
gehren nicht mehr möglich.

Stimmberechtigt ist, wer am letzten 
Tag des Eintragungszeitraumes das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag (27. August 2018) in 
der Wählerevidenz einer Gemeinde  
eingetragen ist.

Bitte beachten: 

Personen, die bereits eine Unter-
stützungserklärung für ein Volks-
begehren abgegeben haben, können 
für diese Volksbegehren keine Ein-
tragung mehr vornehmen, da eine 
getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.

Tagesbetreuung in SHV Zentren
Der Sozialhilfeverband bietet eine ganz- oder halbtägige Betreuung 

In allen Häusern des Sozialhilfeverban-
des in Altheim, Braunau, Mattighofen 
und Ostermiething wird die halb- oder 
ganztägige Betreuung angeboten. „In 
erster Linie geht es uns darum, Senio-
ren auch tageweise durch Pflegekräfte 
betreuen zu lassen. Gleichzeitig sind 
diese auch als Entlastungstage für 
pflegende Angehörige zu sehen“, zeigt 
SHV-Obmann und Bezirkshauptmann 
Georg Wojak die Vorteile auf. Karin 

Altmüller, Geschäftsführerin des SHV 
betont, dass diese Tagesbetreuungs-
gäste auch in den Heimalltag integ-
riert werden: Neben der Grundpflege 
und Bademöglichkeiten versuchen 
die Pflege-Mitarbeiter, den Tag mit 
gemeinsamen Aktivitäten abwechs-
lungsreich zu gestalten. „Der Service 
kann von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr in An-
spruch genommen werden“, erklärt 

Karin Altmüller. Ein halber Tag kos-
tet 30,00 Euro, ein ganzer Tag 50,00 
Euro. „Durch den Ausbau der mobilen 
Pflege kann jeder so lange wie möglich 
in den eigenen vier Wänden leben. Die 
Aufnahme in einer unserer Bezirksse-
niorenzentren erfolgt ab Pflegestufe 
4“, so Wojak. Auch im Seniorenzent-
rum  Eggelsberg gibt es die halb- oder 
ganztägige Betreuung. 
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Asiatischer 
Laubholzbockkäfer
Der Asiatische Laubholzbockkäfer 
(ALB) ist ein gefährlicher Laubholz-
schädling, der trotz entsprechender 
Importkontrollen auch bei uns in 
Europa immer wieder mit unzurei-
chend behandeltem Verpackungs-
holz, insbesondere mit Steinliefe-
rungen auf  dem südostasiatischen 
Raum, eingeschleppt wird.  Er be-
fällt nahezu alle heimischen Laub-
gehölze. Bei starkem Befall bringt 
er gesunde Bäume innerhalb weni-
ger Jahre zum Absterben. In der EU 
gilt daher der für unsere Laubgehöl-
ze äußerst gefährliche ALB als Qua-
rantäneschädling, der zwingend zu 
bekämpfen ist. Da in Oberösterreich 
schon drei Mal ein Befall durch den 
ALB festgestellt wurde, soll nun die 
weitere Ausbreitung durch eine ge-
zielte Suche verhindert werden. Die 
Behörden sind dazu auf  die Mithilfe 
der Bevölkerung angewiesen

Erkennungsmerkmale

• Nur frisches Laubholz (bevor-
zugt Ahorn, Roßkastanien, 
Weiden und Pappeln) mit einem 
Durchmesser ab 2 bis 3 cm wer-
den befallen.

• Kreisrunde Ausbohrlöcher 
Durchmesser 1 bis 1,5 cm, Lar-
venfraßgänge, Larven.

• Käfer 20 bis 35 mm groß, glän-
zend schwarz, ca. 20 unregel-
mäßig verteilte weiße Flecken 
auf  den Flügeldecken, schwar-
ze Fühler mit 1,5 bis 2,5-facher 
Körperlänge.

Bei Verdacht bitte eine rasche Mel-
dung an das Gemeindeamt (das die 
Meldung umgehend der zuständi-
gen Bezirksforstinspektion der BH 
zur Abklärung weiterleitet). Jeder 
Verdachtsmeldung wird nachge-
gangen und jeder Verdacht wird 
abgeklärt. 

Gezielte Projekte zur Kitzrettung 

Seit Jahren engagiert sich die OÖ Jä-
gerschaft gemeinsam mit den Land-
wirten für den Schutz der jungen 
Wildtiere. Mit gezielten Maßnahmen 
vor und auch während der Mahd kön-
nen zahlreiche Jungtiere gerettet wer-
den. Eingesetzt werden unter anderem 
an Stangen flatternde Kunststoffsäcke 
oder auch technische Wildretter, wel-

Wildrettung zur Mähzeit 
Gemeinsam schützen Jäger und Landwirte den Wildnachwuchs 

Der Mai ist der Geburtsmonat vieler 
heimischer Wildtiere, der Feldhasen, 
Fasane, Rebhühner oder Rehkitze. 
Wenn die Setzzeit, die Zeit der Ge-
burt, beginnt, suchen sich die Mutter-
tiere ruhige Plätze, u.a. in den Wiesen. 
Das hohe Gras soll den Jungtieren 
ausreichend Schutz bieten und verhin-
dern, dass Füchse oder andere natürli-
che Feinde den Nachwuchs entdecken. 
Doch die wohl größte Gefahr für die 
Jungtiere in den Wiesen stellen die 
Mähwerke der Landwirte dar. 

Achtung, Jungtiere im Gras

In Grünlandgebieten ist im Mai die 
Zeit des ersten Schnittes auf  den nun 
saftigen Wiesen. Genau dann, wenn 
die Rehgeißen ihre Jungen ins hohe 
Gras „gesetzt“, werden. „Das Mut-
tertier begibt sich dann alleine auf  
Nahrungssuche und lässt ihren Nach-
wuchs geschützt im Gras. Bei Lärm 
oder Gefahr fliehen die jungen Tiere 
jedoch nicht, sondern drücken sich 
tiefer in den Boden. Dies ist der na-
türliche Drückreflex“, so Wildbiologe 
Christopher Böck. Eine gute Zusam-
menarbeit der heimischen Landwirte 
mit den regionalen Jägern sowie inno-
vative Maßnahmen retten zahlreichen 
Wildtiernachwuchs wie Rehkitze, aber 
auch Feldhasen, Kiebitze oder Feldler-
chen vor dem Mähtod. 

Foto: B. Moser

che an den Traktoren befestigt wer-
den und mittels Infrarotsensoren oder 
Schall die Tiere aufspüren. Immer 
stärker nachgefragt wird der Einsatz 
von Coptern. Diese überfliegen die 
Wiesen und mittels Wärmebild wird 
den Jägern angezeigt, wo sich Kitze 
verstecken. 

Schutz von personenbezogenen Daten aufgrund 
der Datenschutzgrundverordnung

Am 25.05.2018 ist die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Kraft ge-
treten und seither müssen laufend Maßnahmen gesetzt werden, um perso-
nenbezogenen Daten schützen und ordnungsgemäß verarbeiten zu können.

Von der Gemeinde dürfen keine personenbezogenen Daten wie Telefonnum-
mern, E-Mail-Adressen, Anschriften, usw. mehr ausgegeben werden. Ein 
Risiko wird nicht eingegangen und es werden keine Ausnahmen getätigt. 
Der Schutz von personenbezogenen Daten steht an 1. Stelle. 

Von den Wenger Vereinen wurden Einwilligungserklärungen bezüglich de-
ren Berichtveröffentlichung eingeholt. Einige sind noch ausständig, daher 
bitten wir, diese so bald wie möglich einzubringen, da ansonsten keine Be-
richtveröffentlichung mehr erfolgen darf. 
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Standesamt

Melanie Adlhart und Heinrich Friedl, 
einen Niklas Heinrich

Doris Pointecker und Karl Hellstern, 
eine Anna

Todesfälle:

Fotos: Gemeindeamt Weng

Geburtstagsjubilare

HLW Braunau:
Johanna Gerner

HAK Braunau:
Stefanie Lindhuber
Sabrina Stempfer

HTL Braunau:
Tobias Gast
Alexander Hager
Alexander Perschl
Katrin Wimmer
Simon Rainer (Fachschule)

Gymnasium Braunau:
Jana Breban

HTL Ried im Innkreis:
Martin Kasinger

85. Geburtstag:
Theresia Schaber, Hunding

Aloisia Stranzinger, Harterding
Alois Altmann, Harterding

Geburten:

Absolvent-en/-innen
der Reife- u. Diplomprüfung

Wir gedenken Altbürgermeister Alois Altmann

Die Funktionsperioden von Altbürgermeister Alois Altmann:

Gemeinderat:  25.11.1961 - 14.11.1966

Vizebürgermeister: 15.11.1966 – 17.03.1967
   15.11.1966 – 17.03.1967

Bürgermeister:  17.11.1973 – 21.04.1981

Gemeinderat:  22.04.1981 – 28.10.1985

Ehrenring:  20.07.1989 (GR-Sitzung, TOP 3)

Seit 1. April 2018 ist die 
Wengerin Ursula Ger-
mann im Stab der UNO 
des Generalsekretärs 
Guteresch tätig. 

Sie bearbeitet dort das 
Thema „Nachhaltigkeit“. 

Maria und Lambert Freischlager, 
Hauserding

Christine und Gerhard Schmitzberger, 
Burgstall

Hochzeit: Diamantene Hochzeit:
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Sie werden sich fragen, warum ich 
mich heute mit dem Thema Honig an 
Sie wende und was das mit der Gesun-
den Gemeinde zu tun hat.

Honig ist eines unserer ältesten und 
wertvollsten Süßungsmittel mit vie-
len positiven Inhaltsstoffen für unse-
ren Körper. Honig setzt sich aus Glu-

Honig – gesunde Alternative zu Zucker
Liebe Wengerinnen und Wenger!

Hier ein schnelles Rezept für einen 
Bananenjoghurt, welches uns ge-
rade in diesen heißen Tagen erfri-
schen soll und zudem unserer Ge-
sundheit ausgesprochen zuträglich 
ist.
............................................................

Rezept: Bananenjoghurt

Zutaten:

2 Bananen
400 g Naturjoghurt
1 EL Honig
Saft von einer halben Zitrone
1 Hand voll Walnüsse

Zubereitung:

Bananen und Zitronensaft mit einer 
Gabel fein zerdrücken, Honig unter-
rühren, Joghurt dazugeben. Die Wal-
nüsse zum Joghurt geben und noch-
mals umrühren. 

• Bananen sind reich an Vitamin 
B6, Kalium, Folsäure und Magne-
sium.

• Naturjoghurt enthält Calcium, 
welches unseren Knochen sehr 
förderlich ist und im jugendlichen, 
wie auch im fortgeschrittenen Al-
ter eine große Rolle zur Vorbeu-
gung von Osteoporose spielt.

• Zitrone ist basisch, Vitamin C 
Lieferant und neutralisiert in 
Speisen sogar Nitrit.

• Walnüsse sind eine pflanzliche 
Eiweißquelle und beinhalten die 
wertvolle Omega 3 Fettsäure. 
Omega 3 wirkt entzündungshem-
mend, hält unsere Gefäße elastisch 
und kann dazu beitragen, den 
Blutdruck und die Blutfettwerte 
zu senken..

• Honig setzt sich zusammen aus 
Glukose und Fructose, wie bereits 
oben erwähnt,  zusätzlich Pollen, 
Mineralstoffe, Enzyme, Proteine, 
Vitamine, Aminosäuren, Di- u. 
Ogliosaccharide.

Kleiner Tipp am Rande: 

Ein Kaffeelöffel Leinöl (Bio kalt ge-
presst) würde ausreichen, um unseren 
täglichen Bedarf  an Omega 3 Fettsäu-
ren zu decken. 

Leinöl ist allerdings hitzeempfindlich, 
sollte daher nur als Zugabe von Spei-
sen verwendet werden und auf  keinen 
Fall zum Kochen verwendet werden. 
Zudem ist Leinöl lichtempfindlich und 
nach dem Öffnen maximal vier Monate 
haltbar.

Ich wünsche euch einen schönen Som-
mer! Eure Dorothea Eder-Moser

Pflegestammtisch am Mittwoch, 25.07.2018 um 19:30 Uhr beim 
Rennbahnwirt in Altheim

Unter der Leitung von DGKS Katrin Hatzmann wird pflegenden Angehö-
rigen und Interessierten fachkundige Auskunft über das Thema „Pflege zu-
hause“ und gleichzeitig die Möglichkeit zum Informationsaustausch geboten.

kose (Traubenzucker) und Fructose 
(Fruchtzucker) zusammen und kann, 
in Maßen genossen, unserem Organis-
mus förderlich sein.

Honig kann als Alternative zu Zucker 
verwendet werden und er gibt unseren 
Speisen eine individuelle Note.

Derzeit finden unsere Bienchen je-
doch fast kein Futter und viele Imker 
müssen zu füttern beginnen. Wün-
schenswert und förderlich wären hier 
Blumenwiesen und bienenfreundliche 
Pflanzen, die jeder in seinem Garten 
pflanzen kann.

Omega 3 Fettsäuren sind Bestandteil 
der Zellmembran und unentbehrlich 
für das Funktionieren der Zelle. Sie 
sind essentiell, d. h. sie müssen dem 
Körper über die Nahrung zugeführt 
werden.

Weiter Omega 3 Quellen wären: frei-
lebendes Wild, Kaltwasserfische wie: 
Forelle, Lachs, Makrele (Freifang bzw. 
aus biologischer Zucht), Bio-Sojaöl, 
Walnussöl und Bio-Rapsöl. 

(Fotos: pixabay.com; Logo: Gesunde Gemeinde)
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Kindergarten
Fotos: pixabay.com, Kindergarten Weng

Schulanfängerausflug 
Es wird seit 2015 die Biokiste vom 
Biohof  Achleitner in unseren Kinder-
garten geliefert. Heuer erhielten wir 
das Angebot, diesen Betrieb zu besich-
tigen. Daher fuhren wir mit unseren 
Schulanfängern am 17.05.2018 nach 
Eferding.

Danke der Raika Weng für die Spen-
de von 100,00 Euro. Der Dank geht 

auch an unseren Bürgermeister Josef  
Moser für die Spende in der Höhe 
von 150,00 Euro. Dadurch konnte der 
Bustransport zum Großteil finanziert 
werden, die Besichtigung war gratis. 

Den ganzen Vormittag über waren 
unsere Kinder sehr aufgeregt. Manche 
fragten viertelstündlich, wann es end-
lich losgehen würde. 

Anschließend durften wir uns einige 
Gewächshäuser anschauen. Es war 
zwar interessant für die Kinder, wel-
ches Gemüse aus den Pflanzen entste-
hen wird, aber ein großes Highlight 
war das Laufen von einem zum ande-
ren Ende in den Glashäusern – diese 
waren riesig.

Danach ging es zum Maschinenge-
bäude. Dort konnten wir die unter-
schiedlichsten landwirtschaftlichen 
Maschinen begutachten. Wobei Frau 
Lisa unseren Kindern darüber nichts 
erzählen brauchte, da sie selber mit 
Wissen glänzen konnten. 

Im Anschluss fuhren wir mit dem Bus 
zum Regenbogenhof, wo wir uns erst-
mals stärken konnten. Wir aßen nicht 
nur die eigene, mitgebrachte Jause, 
sondern erhielten auch frisches Obst 
und Gemüse vor Ort. 

Nach einem leckeren Mittagessen von 
Frau Spitzer starteten wir um 13:00 
Uhr Richtung Eferding. Dort ange-
kommen begrüßte uns auf  dem Hof  
Frau Lisa und wir begannen die Be-
sichtigung. Zuerst erklärte sie uns die 
Kompostierung.

Nach dieser Stärkung ging es ab zur 
Verpackung und Lagerung. 

Hier konnten wir sehen, wie unsere 
Biokiste abgepackt wird. 
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Alle Berichte werden von den Schülerinnen und Schülern der Volksschule selbst verfasst.

Fotos: Volksschule und Gemeindeamt Weng, pixabay.com

Volksschule

Linzfahrt
Von 04. bis 05.04.2018 besuchten wir 
Kinder der 3. und 4. Schulstufe der 
Volksschule Weng unsere wunder-
schöne Landeshauptstadt und lernten 
sie durch Museumsführungen usw. 
sehr gut kennen. Im Schlossmuseum 
hatten wir eine besonders informati-
ve Führung und die Zeit verging wie 
im Flug. Im Ars Electronica Center 
gefiel es uns allen sehr gut, aber auch 
das Lentos hatte viel zu bieten. Am 
Abend marschierten wir vom Jugend-

gästehaus in das Stadtzentrum und 
besuchten die Vorführung „Bergkris-
tall“ im Theater des Kindes“. Es war 
eine sehr unterhaltsame und spannen-
de Vorstellung. Im Stadion konnten 
wir die 400-Meter-Strecke laufen und 
der Neue Dom beeindruckte uns sehr. 
Es waren zwei wunderschöne Tage in 
Linz und wir bekamen großes Lob von 
unseren Lehrerinnen für unsere groß-
artige Mitarbeit und unser vorbildli-
ches Verhalten.

Osterjause
Am 23.03.2018 bereiteten wir Kinder 
der 3. und 4. Schulstufe für alle Kinder 
und Lehrerinnen der VS Weng eine 
gesunde Osterjause vor. Der von uns 
sehr schön osterlich dekorierte Klas-
senraum und die leckere Jause waren 
für die Kinder der 1. und 2. Klasse eine 
nette Überraschung. Wir ließen uns 
alle die mit Radieschen und Kresse be-
legten Butterbrote und die gefärbten 
Ostereier schmecken. Nach dem Got-
tesdienst begannen für uns die wohl-
verdienten Osterferien. Besonders 
herzlich möchten wir uns noch bei Fa-
milie Reischenböck für die gespende-
ten Ostereier bedanken!

Tennisschnupperstunde
Am 25.04.2018 kamen Peter und Sabi-
ne vom Tennisclub Moosbach zu allen 
Klassen an unserer Schule, um uns den 
Tennissport näher zu bringen. Zuerst 
wärmten wir uns bei einigen Spielen 
mit den Tennisbällen auf. Anschlie-
ßend durften wir uns endlich auch mit 
den Tennisschlägern vertraut machen. 
Peter zeigte uns einige beeindrucken-
de Kunststücke mit dem Schläger. Die-
se Schnupperstunde machte uns allen 
sehr viel Spaß.
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Erste-Hilfe Schnupperkurs

Nachmittagsbetreuung
Wir sagen DANKE.

Ausflug ins Fantasialand

Am Mittwoch, 20.06.2018 machte sich die Nachmittagsbetreuung auf  den Weg 
nach Straßwalchen ins Fantasialand. Begleitet von Anna, Nicole, Hanna Lengau-
er und Elternteilen wie Johanna Fuggersberger sowie Claudia Haslauer war die 
Sicherheit bezüglich der Aufsicht der Kinder gegeben und dem Abenteuer stand 
nichts mehr im Wege. 

Der Ausflug wurde von den Einnahmen aus dem Bastelverkauf  sowie einer 
großzügigen Spende des Bürgermeisters in der Höhe von 150,00 Euro finan-
ziert. Dafür möchten wir uns von ganzem Herzen bedanken. 

Um für das Abenteuer bereit zu sein, stärkten sich alle bei einem gemeinsamen 
Mittagessen. Am besten gefiel den Kindern die Wildwasserbahn „Mami Wata“. 
Im Schloss Dracula bekam jedoch so mancher einen kleinen Schrecken ab. 

Die Kinder hatten großen Spaß und werden das Fantasialand sicherlich noch 
einmal mit ihren Eltern besuchen. 

Am Mittwoch, 23.05.2018 hielten die 
Kinder der Nachmittagsbetreuung 
vor dem Schulgebäude eine Ausstel-
lung ihrer Basteleien ab, für die man 
eine freiwillige Spende zurücklassen 
konnte. Natürlich darf  man sich die 
Basteleien, die einem gefallen auch mit 
nach Hause nehmen. Um auf  die Aus-
stellung aufmerksam zu machen, wur-
den selbst geschriebene Einladungen 
gebastelt. Am Ausstellungstag blieben 
einige Kinder - die mittwochs keine 
Betreuung besuchen - dort, um sich 
daran aktiv beteiligen zu können.

Die Ausstellung zahlte sich zu 100 % 
aus. Insgesamt konnten 575,00 Euro 
an freiwilligen Spenden gezählt wer-
den. Dafür möchten wir Danke sagen.

Am 14. und 19.06.2018 besuchte uns 
Frau Reischenböck Evelyn – ausgebil-
dete Sanitäterin – um uns beizubrin-
gen, wie man sich in Notfällen richtig 
verhält. So lernten wir z. B. die stabile 
Seitenlage, falls jemand nicht mehr an-
sprechbar ist. Damit es auch wirklich 
alle gut beherrschen, durfte es jede( r) 
von uns selber versuchen. Auch das Te-
lefonieren mit der Rettung wurde ge-
übt. Außerdem erfuhren wir das Wich-

tigste über die richtige Behandlung bei 
Verbrennungen, Blutungen und Brü-
chen. Nun wissen wir auch, wie man 
das    Dreieckstuch richtig verwendet, 
und dass es in vielen Situationen eine 
Hilfe sein kann. Diese Stunden waren 
nicht nur sehr unterhaltsam, sondern 
besonders lehrreich. Wir möchten uns 
auf  diesem Wege nochmals bei Frau 
Reischenböck für die Zeit, die sie sich 
genommen hat, herzlich bedanken.

Fotos: NM-Betreuung



17Wenger GemeindenachrichtenAusgabe 2/2018

AK Weng Fotos: AK-Weng

OÖ-Landesmeisterschaft Reißen Stoßen Zweikampf

Selina Ortner
(Leichtgewicht)

Platz 3 in der U15, Platz 2 in der U20 und Bronze im 
Stoßen in der allgem. Klasse.

35 42 77

Johannes Schober 
(Gewichtsklasse - 69 kg)

Bronze im Reißen, Silber im Stoßen und Silber im 
Zweikampf  in der allgem. Klasse, In der U23 Wertung 
wurde er Tagessieger. 

87 116 203

Christian Landlinger 
(Gewichtsklasse - 105 kg)

3 x Platz 4 (Reißen, Stoßen, Zweikampf). 90 128 218

24. Staatsmeister-Titel für Hans Schöberl bei der Gewichtheber-Staatsmeisterschaft der Masters in Salzburg

Den unglaublichen 24. Titel erkämpf-
te sich Hans bei den Österreichischen 
Staatsmeisterschaften der Masters in 
Salzburg. Er trat in der Gewichtsklas-
se – 77 kg (Altersklasse 7) an, mit 71 

kg im Reißen und 92 kg im Stoßen (an 
95 kg scheiterte er nur knapp) sicherte 
er sich den Titel, obwohl er mit seinen 
Leistungen noch hinter seinen Mög-

OÖ-Landeseinzelmeisterschaft, am 26.05. 2018 in Wels

Der AK Weng/CrossFit 96 war mit drei Teilnehmern dabei und erkämpfte sich sieben Medaillen.

Hans Schöberl ist Vize-Europameister! Obmann Hary als Schiedsrichter

Nach dem österr. Staatsmeistertitel 
erkämpfte sich Hans am 17.6.2018 bei 
der Europameisterschaft der Masters 
in Budapest die Silbermedaille. Bei 
seinem ersten internationalen Auftritt 
seit 10 Jahren ließ er sämtliche Kon-
kurrenten hinter sich und musste sich 
nur einem Athleten aus Frankreich ge-
schlagen geben. Mit einer tollen Leis-
tung von 72 kg im Reißen und 90 kg 
im Stoßen (Zweikampf  162 kg) zeigte 
er in seiner Alters- und Gewichtsklas-
se sechs gültige Versuche und steuert 
gleichzeitig sehr viele Punkte für das 
TEAM Austria bei. Hans ist selbst mit 
dem Auto zum Wettkampf  nach Bu-
dapest angereist, mit im Gepäck seine 
Tochter Gertraud sowie Wolfgang 

Von 14. bis 17. Juni war Harald Resch 
in Innsbruck bei der EU-Meisterschaft 
als Schiedsrichter in der Jury im Ein-
satz. Die Jury ist das höchste Gre-
mium. (Die Jury bewertet, prüft die 
amtierenden Schiedsrichter und hat 
die letzte Entscheidung über alle Vor-
kommnisse, sogar bei d. Wertung.)

lichkeiten zurückblieb. Trotzdem wur-
de er auch Tagesdritter aller Starter, 
auf  den Zweitplatzierten fehlten ihm 
nur 0,3 Punkte.

(Kassier AK Weng/Crossfit96). Die 
beiden haben ihn vor Ort tatkräftig 
unterstützt, viele andere haben ihm 
von zuhause aus die Daumen gedrückt.
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Bäuerinnen Fotos: Bäuerinnen

Frühlingsstammtisch Exkursion Sailer

Den Frühlingsstammtisch besuchten 
insgesamt 53 Frauen, die sich sehr gut 
unterhielten. Jede von ihnen bekam 
eine Tulpe als Frühlingsgruß.

An der Führung in der Bäckerei Sailer 
nahmen insgesamt 66 Personen teil. 
Mit Erstaunen sahen wir, wie die Pro-
duktion und Logistik von der Familie 
Sailer bewältigt wird. Es war eine sehr 
lehrreiche Exkursion.

Neues aus dem Jugendzentrum
Das Jahr 2018 hat viel Neues mit sich 
gebracht. Wir haben wieder mehr  
Mitglieder ins Team aufgenommen. 
Dadurch sind wir mittlerweile 23 akti-
ve Mitglieder, die das Jugendzentrum 
in Weng mit frischem Wind beleben. 
Auch in diesem Jahr haben wir schon 
einige Renovierungsarbeiten im Haus 

Ausstattung gesucht:

• Sofas
• Regal 
• Geschirr 
• Grünpflanzen
• Gläser
• Polster
• Kühlschränke
• usw.

Bitte melden bei:

Fabian Kasinger:     0650 261 74 57
Hanna Lengauer:    0660 836 60 95
Nicole Nöbauer:      0650 997 93 35

Wir bedanken uns bei allen, die 
uns bis jetzt so tatkräftig materiell 
oder finanziell unterstützt haben.

hinter uns gebracht. Das Vorhaus 
wurde neu gestaltet und neu gestri-
chen. Darüber hinaus haben wir das 
Esszimmer wieder gemütlich einge-
richtet und die Küche mit neuen Flie-
sen ausgestattet. Im Jahr 2018 stehen 
noch weitere Projekte an, die wir mit-
einander bewältigen werden.

Seit Beginn der Badesaison machen 
wir oft den Gundhollinger Badesee 
unsicher. Die Abende lassen wir meist 
bei einem Lagerfeuer vorm JUZ aus-
klingen. Auch heuer haben wir wieder 
viele umliegende Feste besucht. Fei-
ern gehört dazu, man ist schließlich 
nur einmal jung.

Foto: JUZ Weng
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Freiwillige Feuerwehr Fotos: FF Weng, pixabay.com

Frühschoppen

Ehrung ausgeschiedener Kommandomitglieder

Auch dieses Jahr konnten wir wieder 
unseren alljährlichen Frühschoppen 
austragen. Zum 20igsten Jubiläum 
ließen wir uns etwas ganz Besonderes 
einfallen: einen Kuppelcup, bei dem die 
örtlichen Vereine ihr Können unter 
Beweis stellen konnten. Den wohlver-
dienten ersten Platz konnte sich der 
SV Weng sichern. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei al-
len teilnehmenden Gruppen sowie bei 
den zahlreichen Besuchern für die ge-
lungene Veranstaltung.

Anlässlich unseres Kameradschaftsabends konnten wir die Gelegenheit nutzen, 
uns bei den Funktionsträgern, welche über lange Jahre hindurch für unsere Feu-
erwehr tätig waren, zu bedanken.

• Kasinger Josef  – Kommandant-Stellvertreter
• Probst Johannes – Lotsen- und Nachrichtenkommandant
• Reiter Markus – Atemschutzwart
• Freischlager Lambert – feuerwehrmedizinischer Dienst

Feuerwehrausflug

Von 07. bis 09.09.2018 führt uns 
unser diesjähriger Feuerwehraus-
flug ins schöne Land Tirol. Einige 
Highlights sind: 

• Schifffahrt auf  dem Achensee
• Längste Alpen-Achterbahn 

der Welt
• Stadtführung Innsbruck inkl. 

Glockengießerei 
• Alternativ:  

Action in der Area 47
• Seilbahnfahrt auf  die  

Zugspitze

Weitere Informationen und An-
meldung bei Bernhard Rögl:

Tel.: 0664 609 196 50 
E-Mail: bernhard.roegl@gmx.at

Anmeldeschluss ist der 08.07.2018. 
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Kleintierzuchtverein Fotos: Kleintierzuchtverein

Am 15.05.2018 hielt der Rasseklein-
tierzüchterverein E14 Weng seine  
55. Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Zillner ab.

Der Obmann Georg Lenglachner 
konnte als Ehrengäste den Landesver-
bandspräsidenten Dr. Alexander Hub-
mer, Vizebürgermeister Franz Nöbau-
er, Ehrenobmann Engelbert Ecker, die 
Ehrenmitglieder Maria und Johann 
Koller sowie den Ehrenobmann vom 
E38 Franz Gruber begrüßen. Weiters 
bewiesen die über 50 anwesenden Mit-
glieder das große Interesse an der Jah-
reshauptversammlung.

Nach einer Gedenkminute für unse-
re verstorbenen Mitglieder  Georg 
Schwarzmaier und Herbert Steidl 
wurde von den Funktionären die wei-
teren Berichte vorgetragen.

Im Rückblick auf  2017 konnte der 
Obmann auf  ein erfolgreiches und 
arbeitsintensives Jahr hinweisen. Im 
Laufe des Jahres wurden viele Veran-
staltungen durchgeführt, zwölf  Mo-
natsversammlungen, vier Vorstands-
sitzungen, Grillfest beim Zuchtfreund 
Sperl, Vereinsausflug nach Steyr und 
die Vereinsausstellung. Auf  Verband-
sebene wurde die Obmännerkonferenz 
von drei Mitglieder und der Verbands-
tag in Grein von zwölf  Mitgliedern 

besucht. Auch in der Kleintierzucht 
gilt, dass man im Leben nie auslernt, 
deshalb fuhren am 28.05.2018 elf  
wissbegierige Züchter nach Amstet-
ten zur Landesgeflügelschulung. Dass 
der Verein in der Gemeinde gut inte-
griert ist, beweist die Teilnahme der 
Mitglieder an den Veranstaltungen 
der Vereine der Gemeinde Weng.  Im 
Vereinsheim wurden Jungtierschulun-
gen in den Sparten Kaninchen, Tauben 
und Geflügel abgehalten, welche von 
zahlreichen Züchtern mit Interesse 
besucht wurden. Ab September 2017 
bis März 2018 gab es fast kein Wo-
chenende, an dem keine Ausstellungen 
und Kleintiermärkte von den Mitglie-
dern besucht wurden.  Zum Schluss 
des Rückblickes bedankte sich der Ob-
mann bei den Vertretern der Gemein-
de für die Unterstützung und gute Zu-
sammenarbeit im abgelaufenen Jahr.

Dass die Kleintierzucht in Weng 
weiter auf  gutem Kurs ist, kann aus 
den Berichten der Spartenleiter Ka-
ninchen, Geflügel, Tauben und Vö-
gel entnommen werden. Am 17. und 
18.06.2018 nahmen neun Züchter mit 
48 Tieren an der überregionalen Ka-
ninchenjungtierschau in Vorarlberg 
mit gutem Erfolg teil. Es konnten vier 
Gruppensieger und fünf  Champions 
errungen werden. In der Vereinswer-

tung wurde der  3. Platz und 6. Platz 
belegt. Besonders hervorzuheben ist 
die Grenzlandschau in Salzburg. An 
dieser Schau nahmen zehn Züchter mit 
86 Tieren teil. Die Erfolge konnten 
sich sehen lassen, ein Jugendgrenz-
landmeister, drei Vizegrenzlandmeis-
ter, drei Grenzlandmeister, ein Cham-
pion sowie drei V-Tiere. 

Der Höhepunkt der Ausstellungssai-
son war die 22. Bundesschau am 16. 
und 17.12.2017 in Wels. Von den 19 
teilnehmenden Züchtern aus Weng 
wurden 192 Tiere in den Sparten Ka-
ninchen, Tauben u. Geflügel zur Schau 
gestellt. Dass die Tierqualität in Weng 
hoch ist, beweisen die errungenen Ti-
tel: 6 x Bundesmeister, 1 x 1. VizeBM, 
1 x 2. VizeBM, 1 x Europachampion,  
7 x Champion, 1 x Malteserband 
AOC-Klasse, 3. Platz Hesa-Jugendcup, 
3. Platz Vereinswertung Sparte Kanin-
chen 1 744 Punkte (bester Verein aus 
OÖ). Erstmals wurde im Verein der 
Wettbewerb zum Züchter des Jahres 
durchgeführt. Gewinnerin wurde Inge 
Frasch mit Rote Neuseeländer.

Im Anschluss der Berichte wurde die 
Neuwahl für die Funktionsperiode von 
2018 bis 2021 durchgeführt. 

Der neue Vorstand:

Hauptfunktion Stellvertreter
Obmann Georg Lenglachner Hans Sperl
Schriftführer Herbert Koller Birgit Eichinger
Kassier Wolfgang Hintermeier Rosemarie Streif

Zuchtwarte Kaninchen Johann Sperl
Geflügel Gerald Eichinger
Tauben Georg Maierleitner
Vögel Franz Eibelmeier
Tätomeister Hermann Groißhammer
Zuchtbuchführung Johann Sperl

Kassenprüfer
Friedrich Winklhammer, 
Karl Reitinger
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Pensionistenverband Fotos: Pensionistenverband

13.04.2018:
Friedensweg in Hochburg

Mitglieder des Pensionistenverbandes 
und des Seniorenbundes bildeten bei 
herrlichem Frühlingswetter Fahrge-
meinschaften und fuhren nach Hoch-
burg. Dort wurden sie von Herrn 
Schwanninger fachkundig durch das 
Franz-Xaver-Gruber Gedächtnishaus 
geführt und weiter auf  dem Frie-
densweg begleitet. Zu jeder der sechs 
Skulpturen – geschaffen vom reno-
mierten Bildhauer Hubert J. Flörl – 
konnte er uns über die Bedeutung der 
Skulpturen erzählen. Ein Weg, der 
Natur und Kunst auf  einmalige Weise 
verbindet. Im Klostergasthof  Raiten-
haslach fand der Nachmittag seinen 
geselligen Ausklang.

11.05.2018:
Muttertagsfeier Wirt z`Leithen

Viele Frauen und Männer folgten 
der Einladung der Obfrau. Marianne 
und Hilda überraschten die Mütter 
mit einer Geschichte bzw. einem Ge-

07.06.2018:
Ausflug Zwiesel - Kleiner Arbersee

Bei wundervollem Wetter fuhren wir 
auf  der Autobahn Richtung Deggen-
dorf. Unser erster Halt war die Zwi-
sel-Kristallglas AG. Bei einer Führung 
durch den Betrieb konnten wir den 
Glasbläsern bei ihrer schweißtreiben-
den Arbeit über die Schulter schauen. 
Auch gab es die Möglichkeit, Glaswa-
ren verschiedenster Art im Werksver-
kauf  zu erwerben. Ein Wahrzeichen 
ist die höchste Kristallglas-Pyramide 
der Welt. Sie misst eine Höhe von 8,06 
m und wurde aus Kristallgläsern der 
Manufaktur errichtet. Die Pyramide 

wird umhüllt von einem transparenten 
Mantel aus Glas und wiegt satte 11,6 
Tonnen. Dann ging es weiter nach 
Lohberg, wo wir unser Mittagsessen 
einnahmen. Zum kleinen Arbersee 
brachte uns die sogenannte „Bockerl-
bahn“. Die Fahrt führte uns durch ei-
nen Hochwald zum idyllisch gelege-
nen See. Die freie Zeit nützten viele, 
um Kaffee zu trinken oder das herrli-
che Naturschutzgebiet um den See zu 
erkunden. Der gemütliche Abschluss 
unseres Ausfluges fand in Antiesen-
hofen statt.

dicht. Auch von der Bezirksleitung gab  
Herta Buchebner Glückwünsche und 
schöne Gedanken zum Besten. Blumen 

und eine kleine Überraschung wurden 
von den Frauen gerne mit nach Hause 
genommen.

Die nächsten Termine:

Sonntag, 08.07.2018 Bezirkswandertag in St. Johann

Dienstag, 10.07.2018
Exkursion nach Passau – Fürstenzell 
(Frauenreferat)

Donnerstag, 12.07.2018 Grillnachmittag bei Familie Friedl (Appersting)
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Seniorenbund Fotos: Seniorenbund

Im Monat April gingen wir Senio-
ren und Pensionisten gemeinsam den 
schönen Friedensweg in Hochburg. 
Auch die Besichtigung und Führung 
durch das „Franz Xaver Gruber Mu-
seum“ war für alle sehr interessant. Im 
Braugasthof  Reitenhaslach machten 
wir einen gemütlichen Abschluss.

Zur Muttertagsfeier konnte unse-
re Obfrau viele Mütter, Frauen und 
mehrere Väter sowie als Ehrengäste 
unseren Herrn Pfarrer Gregor und 
Bürgermeister Josef  Moser begrüßen. 
Diese richteten kurze Grußworte an 
unsere Mütter. Für eine schöne mu-
sikalische Umrahmung sorgte wieder 
unser Kirchenchor mit Helga Thur-
ner. Kurzgeschichten und Gedichte 
umrahmten die Feier. Vielen Dank an 
alle Mitwirkenden. Zu Kaffee und Ku-
chen wurden unsere Mütter und Frau-
en von unserem Bürgermeister und 
dem Seniorenbund eingeladen. 

Zu einem gemütlichen Stammtisch 
und guter Jause trafen wir uns bei der 
„Mostschänke Stauber“. Der Ausflug 
mit unseren älteren und gehbehinder-
ten Mitgliedern führte uns diesmal 
nach Bad Reichenhall zum Thumsee. 
Im schönen Gastgarten direkt am See 
nahmen wir das Mittagessen ein. Nach 
dieser gemütlichen Einkehr und Pause 
führte uns unser Chauffeur „Gerhard“ 
weiter nach Ruhpolding zur „Wind-
beutel-Gräfin“ Dieser Tag war für alle 
ein schönes Erlebnis. Vielen Dank dem 
Wanderverein und Gerhard. 

APRIL MAI

JUNI

Unser Frühjahrs-Tagesausflug führ-
te 50 Mitglieder bei schönster Ap-
felbaumblüte durch den dörflichen 
Chiemgau. Es war eine sehr schöne 
Fahrt, da diese Gegend sehr reizvoll 
ist und für die meisten Teilnehmer völ-
lig unbekannt war. Besichtigt wurde 
die Gewürzfirma „Livadi“ sowie auch 
die „Orchideenzucht Kefer“. Bei die-
sen prachtvollen Blüten konnte kaum 
eine/r wiederstehen, sich solch ein 
wunderbares Gewächs mit nach Hause 
zu nehmen. 

Großen Anklang und sehr gut besucht 
war auch der Gesundheitsvortrag „das 
Herz“ von Prim. Dr. Auer in Burgkir-
chen. 

Veranstaltungsplan von Juli bis September 2018

DI, 03. – 05.07. um 07:00 Uhr: 3-Tagesausflug nach Lungau

FR, 27.07. um 16:00 Uhr:
„Angela Wiedl und die Schäfer“ in Bad Füs-
sing mit Einkehr in der Hecke

FR, 10.08. um 14:00 Uhr: Stammtisch im Zillnergarten

SA, 08.09. um 08:30 Uhr: Bezirkswandertag in Treubach

MI, 12.09.
Dankwallfahrt OÖ Senioren in Linz Mari-
endom (Bus)

FR, 21.09. um 16:00 Uhr:
volkstümlicher Abend: „Drent und Herent“ 
im „Prams Stadl“ nähe Tüßling (Bus)

Anmeldungen so bald wie möglich: OF Aloisia Wimleitner, 0650 401 00 32

Wir gratulieren:

Hildegard Pointner (65.)
Marianne Bachleitner (65.)
Else Reichmayr (65.)
Gertraud Schöberl (65.)
Stefanie Bernroitner (65.)

Josef  Draxlbauer (70.)

Theresia Leherbauer (75.)

Georg Aigner (80.)

Theresia Schaber (85.)
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Sportverein Fotos: Sportverein, pixabay.com

Nach einer furiosen Herbstrunde lief  
es für die Mannschaften des SV Har-
gassner Weng in der Frühjahrsrun-
de nicht mehr ganz so gut. Aufgrund 
mehrerer Verletzungen und Fortbil-
dungsmaßnahmen einiger Spieler, 
waren die Trainingseinheiten nicht 
nach Wunsch verlaufen. Zum Schluss 
konnte jedoch gegen die Mannschaft 

aus Lochen noch ein beherzter 3:1 
Sieg gefeiert werden, sodass der Sai-
sonabschluss noch ordentlich gefeiert 
werden konnte. Letztendlich belegte 
unsere Kampfmannschaft mit dem 8. 
Platz noch eine gute Platzierung im 
hinteren Mittelfeld. Auch die Reserve 
Mannschaft konnte an die Leistungen 
des Vorjahres nicht mehr anschließen 

und erkämpfte sich am Ende den 11. 
Tabellenplatz. Für die neue Saison 
2018/2019 nehmen sich jedoch beide 
Mannschaften eine Steigerung vor. 
Der gesamte Sportverein möchte sich 
zum Abschluss nochmals bei allen 
Fans für die zahlreichen Besuche bei 
den Heim- und Auswärtsspielen be-
danken. 

Jugend

Bei unseren Jugendmannschaften kann 
der SV Hargassner Weng auf  eine Rei-
he von Turniersiegen zurückblicken. 

Alleine die U8 konnte von vier Tur-
nieren drei für sich entscheiden. 

Auch bei den anderen Mannschaften 
wird seitens der Trainer hervorragen-
de Arbeit geleistet. Auch hier möchte 
sich der SV Hargassner Weng bei allen 
Eltern und speziell bei unserem Trai-
nerteam recht herzlich bedanken. 

Mannschaftsausrüster

Sportfest

Mit der Firma Fritzmobile hat der SV 
Hargassner Weng einen neuen Sport-
bekleidungsausrüster gefunden. Bis 
Herbst können von klein bis hin zu un-
seren Fans die Kleidungsstücke beim 
SV Weng (Clubgebäude) anprobiert 
werden. Die Bestellungen hingegen 
nimmt die Firma Fritzmobile entge-
gen. Dort stehen dann auch die Be-
stellungen zur Abholung bereit. Einen 
diesbezüglichen Flyer stellt der SV 
Weng zur Verfügung. 

Mit dem Namen „Exit“ veranstalten 
wir heuer das ehemalige Sportler-
fest neu. Die Discoparty findet am 
13.07.2018 ab 20:00 Uhr bei der ehe-
maligen Mostschenke beim Hofer Edi 
in Wernthal statt. Auf  zahlreichen 
Besuch würden wir uns natürlich sehr 
freuen. 
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Trachtenmusikkapelle Fotos: TMK Weng, pixabay.com

Jahreshauptversammlung

Bei der JHV, die wir erstmals im neuen 
Probelokal durchführen konnten, wur-
de als neuer Obmann Stefan Kainho-
fer gewählt, Maximilian Strasser und 
Maria Horner unterstützen ihn als 
seine Vertreter. Außerdem übernahm 
Maria Aigner das Amt der Schriftfüh-
rerin von Iris Pointner, die nunmehr 
das stellvertretende Schriftführeramt 
innehat.

Die TMK sportlich aktiv

Frühschoppen

Bei heißen Temperaturen und guter 
Stimmung durften wir heuer bereits 
zum 16. Mal zu unserem Blasmusik-
frühschoppen beim Wirt z’Harterding 
einladen. Obwohl der sonnige Tag 
auch zum Baden einlud, war der Hof  
gefüllt mit vielen Gästen und wir durf-
ten unsere Frühschoppenbesucher bis 
zum Abend musikalisch und kulina-
risch verwöhnen. Ein großer Dank ge-
bührt den Gastgebern, Gabi und Hans 
Aigner für die Benützung des Hofare-
als. Ebenso danken wir allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern, die bei den 
Vorbereitungen und Aufräumarbeiten 
sowie beim Frühschoppen selbst hal-
fen bzw. mit zahlreichen Salat- und 
Tortenspenden die Musikkapelle tat-
kräftig unterstützten. Auch unsere 
Nachwuchsmusikanten waren sehr 
fleißig und unermüdlich im Einsatz, 
das freut uns natürlich ganz besonders.

Marschwertung

Weitere Ausrückungen: Umrahmung der Fronleichnamsprozession, musika-
lische Begleitung unserer Feuerwehr zum FF-Fest nach Aspach, Teilnahme an 
den Musikfesten in Mettmach und Geiersberg, Umrahmung des Landjugend-
Festes in Mining als Festkapelle am Sonntag, 01.07.2018.

Unsere nächsten Termine:

Mi, 04. 07.2018 Jungmusiker – Vortragsabend im Vereinsheim der TMK 

So, 08.07.2018 Musikfest Riedau /Bezirk Schärding
Mi, 25.07.2018 Kinderferienprogramm im Vereinsheim der TMK 

Fr, 24.08.2018
österreichischer Zapfenstreich am Parkplatz der VS Weng 
gemeinsam mit den Musikkapellen Moosbach u. Mühlheim

So, 16.09.2018 Einweihung Vereinsheim

Alle Vereinsinformationen sowie 
zahlreiche Fotos unserer Aktivitä-
ten findet ihr auf  unserer Website 
www.tmk-weng.at sowie auf  unse-
rer Facebookseite.

Eine junge Abordnung der TMK Weng nahm am Mattighofner Stadtlauf  so-
wie am Volleyballturnier in Gundholling teil. Die sportlichen Musiker hatten 
großen Spaß dabei und es war sicher nicht die letzte sportliche Ausrückung der 
TMK. Ebenfalls stellte sich eine Gruppe dem Spaß der Teilnahme am Vereins-
Kuppelbewerb beim Frühschoppen unserer Feuerwehr. Trotz nur kurzer vorhe-
riger Probe wurde ein ausgezeichneter 3. Platz erkämpft.

„Zur Meldung an den Herrn Bewerter rechts schaut“, hieß es bereits um kurz 
nach neun für uns am Sonntag, 17. Juni 2018, als wir zur Marschwertung beim 
BMF Eggelsberg antraten. Das Proben der letzten Wochen hat sich bezahlt ge-
macht. Unter der Leitung unseres Stabführers Stefan Kainhofer erreichten wir 
mit dem Marsch Ferienfahrt in der Leistungsstufe D 93,88 Punkte und somit 
einen ausgezeichneten Erfolg.
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Voltigierverein Fotos: Voltigierverein

Voltigierverein Braunau-Weng berichtet über die erfolgreiche Cupsaison

Gelungener Saisonstart in Gschwandt

Der erste Teil des OÖ Voltigiercups 
fand auf  der Traunsteinreitanlage in 
Gschwandt statt. Die Voltigiermäd-
chen des VV Braunau-Weng konnten 
beweisen, dass sich das Wintertraining 
gelohnt hat und sie gut vorbereitet wa-
ren. Lange ersehnt  war der erste Start 
nach fast einem Jahr verletzungsbe-
dingter Pause des Pferdes Rubinstar. 
Der sanfte Riese galoppierte routiniert 
seine Runden, überglücklich mit zwei 
tollen Durchgängen konnte Katha-
rina Furtner das Turnier mit Platz 
2 im Einzel S junior beenden. Pferd 
Balu ließ seine Schützlinge Katja Rie-
singer, Franziska Kammerer, Annika 
Riesinger, Emelie Pichlmeier und Kim 
Kobler zur Höchstform laufen und so 
konnten sie den Nachwuchsgruppen-
bewerb mit großem Vorsprung für 
sich entscheiden. Auch im Einzelbe-
werb drehte er gekonnt seine Runden 
und verhalf  Emelie Pichlmeier (Nw 
2008) und Annika Riesinger (Einzel 
A) zu Silber, Kim Kobler (Nw plus) zu 
Bronze, Katja Riesinger (Einzel A) zu 
Platz 4 und Franziska Kammerer (Nw 
2008) zu Platz 8.

In Ranshofen stets vorne dabei

Mit einer hervorragenden Bilanz von 
vier Siegen und zwei zweiten Plätzen 
konnte es in Ranshofen beim 2ten Cup 
kaum besser laufen. Hervorzuheben 
sind die Leistungen im Einzel A des 
Geschwisterpaares Katja und Annika 
Riesinger, die jeweils ihre Abteilungen 
für sich entscheiden konnten. 

Auch Johanna Troup ging nach klei-
ner Verletzungspause in der Pflicht an 
den Start und konnte auf  Anhieb die 
beste Pflichtnote in ihrer Abteilung 
verbuchen. Um 0,031 Punkte musste 
Katharina Furtner ihrer Konkurren-
tin aus Gschwandt den Vortritt lassen 
und beendete mit einer grandiosen 
Kür das Turnier mit Pferd Rubinstar 
auf  Platz 2. 

Die Nachwuchsmannschaft konnte er-
neut auf  Pferd Balu den Sieg erturnen 
und im Nachwuchseinzel siegte Kim 
Kobler im Nachwuchs plus, Emelie 
Pichlmeier freute sich über Silber im 
Jahrgang 2008.

Katharina Furtner vertritt OÖ

Nach dem dritten Teil des Oö Volti-
giercups in Redleiten steht nun die 
entsendete Mannschaft fest, die Ober-
österreich bei den Bundesländermann-
schaftsmeisterschaften in Seekirchen 
vertreten darf. Mit ihrer beständigen 
Leistung bei den ersten beiden Cups 
durfte sich Katharina Furtner mit Sil-
ber qualifizieren und vertritt nun, mit 
ihrem Pferd Rubinstar an der Longe 
von Christina Furtner, Ende Juni un-
ser Bundesland.

Das Nachwuchs-Team mit Katja Rie-
singer, Franziska Kammerer, Annika 
Riesinger, Emelie Pichlmeier und Kim 
Kobler konnte erneut mit einer fulmi-
nanten Kür auf  Pferd Balu punkten 
und holte sich zum dritten Mal in Fol-
ge den Sieg! Stark vertreten war der 
Verein im Nachwuchsjahrgang 2008, 
Emelie Pichlmeier turnte sich zum 
Sieg und Franziska Kammerer ver-
passte mit Platz 4 nur knapp d. Podest.
Kim Kobler ließ mit ihrem erstmals 
gesprungenen Flick am Tonnenpferd 
aufhorchen und musste leider durch 
einen kleinen Fehler den Podestplatz 
abgeben.

Mit Pferd Balu gingen auch noch Jo-
hanna Troup, Katja Riesinger und An-
nika Riesinger im Einzelbewerb der 
Klasse A an den Start. Zufrieden vom 
Turnierzirkel ausgelaufen, erstaun-
te die extrem tiefe Notengebung und 
deren Zwischenränge doch sehr. Mit 
sehr sauber geturnten Küren, die mit 
hohem Schwierigkeitgrad bestückt 
waren, holten sie noch ein paar Plätze 
auf, jedoch reichte es leider nicht mehr 
auf ’s Podium. Mit Platz 6 (Annika Rie-
singer) und Platz 7 (Katja Riesinger) 
im Endklassement der 64 A-Voltigie-
rer ging sich eine Bundesländerteil-
nahme schlussendlich nicht mehr aus.
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Grundkurs (16 Std.)
von 08:00 bis 17:00 Uhr

Braunau Bezirksstelle:
Samstag, 18.08.2018
Samstag, 25.08.2018

für Führerschein (6 Std.)
von 08:00 bis 14:00 Uhr

Braunau Bezirksstelle:
Samstag, 07.07.2018
Samstag, 04.08.2018

Rotes Kreuz Mattighofen:
Samstag, 21.07.2018

Wanderverein Foto: Wanderverein, Gemeinde; Flyer: TMK Weng; Logo: Rotes  Kreuz

Der Wanderverein Weng im Inn-
kreis hat am Samstag, 19. Mai 2018 
der Freiwilligen Feuerwehr Weng 
im Innkreis für die Förderung der 
Feuerwehrjugend aus dem Erlös 
des Wandertages einen Scheck von  
500,00 Euro übergeben. Außerdem 
wurden noch 100 Stück Corny-Riegel 
gespendet. Der Wanderverein ist im-
mer um ein Miteinander zwischen den 
örtlichen Vereinen bemüht und beson-
ders ist uns auch die Jugendförderung 
ein großes Anliegen. 

Übergabe der Spende an die Jungfeuerwehr Weng     

Eröffnung Clubgebäude SV und TMK Weng

Am Sonntag, 16.09.2018 findet um 10:00 Uhr die Eröffnung des Clubge-
bäudes der Trachtenmusikkapelle und des Sportvereines statt.

Nähere Informationen sowie der Ablauf  erfolgen zeitgerecht per Postwurf-
sendung.
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Juli

03. - 05.07. 07:00 3-Tagesausflug nach Lungau Seniorenbund Lungau
04.07. 19:00 Jungmusiker – Vortragsabend TMK Weng Vereinsheim TMK
07.07. Vereinsgrillfest Kleintierzuchtverein Sperl in Bauerding

08.07.
Bezirkswandertag in St. Johann Pensionistenverand St. Johann
Musikfest Riedau/Bez. Schärding TMK Weng Riedau

10.07.
Exkursion nach Passau – Fürsten-
zell (Frauenreferat)

Pensionistenverband Passau

12.07. Grillnachmittag bei Fam. Friedl Pensionistenverband Appersting
13.07. 20:00 Sommerfest SV Weng Mostschänke Hofer
21.07. 09:30 Sommerferienprogramm Wenger Eltern Mehrzweckgebäude

25.07. 13:30 Sommerferienprogramm TMK Weng Vereinsheim TMK

27.07.

Sommernachtsfest Wirt z‘Leiten Wirt z‘Leithen

16:00
„Angela Wiedl und die Schäfer“ 
in Bad Füssing mit Einkehr in der 
Hecke

Seniorenbund Bad Füssing

August

10.08. 14:00 Stammtisch im Zillnergarten Seniorenbund GH Zillner

12.08. Eustachiusmesse Jägerschaft Moosbach Moosbach

19.08. Frühschoppen SV Weng Sportplatz

24.08. 19:30 österr. Zapfenstreich TMK Weng Schulparkplatz

25.08. 14:00 Sommerferienprogramm Imkerverein Familie Weber

24. - 26.08. Landjugendausflug LJ Weng-Mining

September

02.09. Ortsbildmesse Moosbach Dorferneuerungsverein Moosbach
03.09. 16:30 Fahrt nach Karpfham LJ Weng-Mining FF-Haus Mining

04.09. Tagesausflug Seniorenbund

07.09. Jahreshauptversammlung Verschönerungsverein GH Lengauer

08.09. 08:30 Bezirkswandertag in Treubach Seniorenbund Treubach

06. - 09.09. Feuerwehrausflug FF Weng Tirol

12.09.
Dankwallfahrt OÖ Senioren in 
Linz Mariendom (Bus)

Seniorenbund Linz

16.09. 10:00 Eröffnung Clubgebäude SV, TMK, Gemeinde

21.09. 16:00
volkstümlicher Abend: „Drent und 
Herent“ im „Prams Stadl“ nähe 
Tüßling (Bus)

Seniorenbund

22.09.
16:00 Fahrt zum Heimabend Seniorenbund

Vereinsausflug Kleintierzuchtverein Salzburg

23.09. 09:30 Fest der Ehejubilare Pfarre Weng Pfarrkirche

26.09. 19:00 Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Gemeinde Weng

28. - 30.09. Reise ins Weinviertel Wanderverein

30.09. Erntedankfest mit Erntekirtag Pfarre Weng Pfarrkirche
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Sommerferienprogramm 2018 
Spiel und Spaß mit den Wenger Vereinen 

 

Auch heuer bieten wieder Vereine sowie Wenger Elternteile abwechslungsreiche 
Ferienprogramme für die Kinder an. Es beteiligen sich die Trachtenmusikkapelle der 
Imkerverein und eine Elterngruppe am Sommerferienprogramm 2018. Danke für euer 
Engagement!  

Anmeldungen bitte am Gemeindeamt bis zwei Tage vor dem jeweiligen Termin vornehmen. 

 

„Kreatives Gestalten“ 

Wann? Samstag, 21.07.2018 

 09:30 bis 13:00 Uhr 

Wo? Vortragsraum Mehrzweckgebäude 

Wer? Gertraud Kammerer, Sandra Obersberger, Albin Traugott 

Infos:  Es wird kreativ mit Naturprodukten gebastelt. Wie z. B. ein Vogelhaus 
     aus Holz; Basteln mit Steinen, usw. 

 

„Klangvolle Welt der Musik“ 

Wann? Mittwoch, 25.07.2018 

 13:30 bis 17:30 Uhr 

Wo? Vereinsheim Musik 

Wer? Trachtenmusikkapelle 

Infos:  Teilnahme ab fünf Jahren. 
 Musizieren mit Boomwhackers, singen, basteln, uvm.  
 Für Verpflegung wird gesorgt. 

 

 „Bienenkunde“ 

Wann? Samstag, 25.08.2018 

 14:00 Uhr 

Wo? Familie Weber, Matzelsberg 

Wer? Imkerverein 

Infos:  Nur bei Schönwetter. 


